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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und 
Schüler, 

auf das vergangene Schuljahr können wir 
sehr zufrieden zurückblicken. Wir haben 
gemeinsam gearbeitet, aber auch gefeiert 
und dabei viel erreicht.  

Unser besonderes Schulklima, in dem wir 
großen Wert auf Rücksichtnahme und das 
Miteinander legen, fällt auch außwärtigen 
Besuchern auf, die unsere Veranstaltungen 
besuchen. 

Deren Zahl hat sich auch in diesem Jahr 
vervielfacht, weil weitere Kooperationen 
dazugekommen sind und bestehende 
Kooperationen ausgebaut wurden. 
Beispielsweise verantwortet das SGR ab 
kommendem Schuljahr nicht nur die 
schulformübergreifende Fachkonferenz für 
Englisch, sondern auch für Mathematik.    

Gute Reise! 

Rückblicke 

CertiLingua 

Zum ersten Mal haben wir in diesem Jahr das 
Exzellenzlabel „CertiLingua“ an zwei 
Schülerinnen der Q2 verleihen dürfen. 
Franca Funk und Franziska Heinzelmann 
erhielten die Urkunde von Frau Mintrop, die 
das Programm an unserer Schule 
verantwortet. Das CertiLingua Zertifikat 
wird zusätzlich zum bilingualen Abitur 
erworben und zeichnet ganz besonders hohe 
Kompetenzen im Sprachenlernen und 
interkulturellen Bereich aus. Es wird von 
zahlreichen Partnern aus Wirtschaft und 
Wissenschaft in ganz Europa anerkannt.   
 

Abios Amigos 
So verabschiedeten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Q2 von unserer Schule im 
Rahmen eines feierlichen Festaktes in der 
Aula. 26 Schüler erreichten einen 
Durchschnitt von 1,0 - 1,8. Einen bilingualen 
Abschluss können nun 11 Schüler vorweisen. 
 

IDA/FRIDA-Präsentationen 
Die Jgst.6-8 präsentierten am 29.6. die 
Ergebnisse ihrer Arbeit der Öffentlichkeit, 
vor allem aber ihren Eltern. Was in dieser 
Arbeitsform alles möglich ist, zeigt ein 
Auszug aus der Themenliste: Robotik mit 
Lego Mindstorms, freestyle physics, 
mathematisches Zaubern, 
Theateraufführungen…Darüber hinaus 
wurden auch die individuellen 
Forschungsprojekte zu so unterschiedlichen 
Themen präsentiert wie: „Probleme des 
Brückenbaus am Beispiel der Leverkusener 
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Ein neuer Kooperationspartner aus der 
Wirtschaft ist das IT- Unternehmen BWI aus 
Meckenheim. Unser Kollege Herr Fassbender 
ist nun Landesbeauftragter für die Physik-
Olympiade, die Fachschaft Musik plant ein 
überregionales Chortreffen und…und…und. 

„Unser“ SGR wird so Gastgeber für viele 
andere Lehrer und Schüler im kommenden 
Schuljahr sein. Wir freuen uns darauf! 

Doch zunächst werden viele von Euch / 
Ihnen selbst Gäste in anderen Regionen und 
Ländern sein und ein wenig Abstand vom 
Alltag genießen. Dabei wünschen wir Euch / 
Ihnen gute Erholung. Kommt gesund zurück. 

   

Herzlich, Ihr / Euer 

Stefan Schwarzer und Marcelo Jansen 

Autobahnbrücke“, „Auswirkungen 
Vegetarischer und Veganer Ernährung im 
Selbstversuch“, oder „Programmierung 
eines Jump and Run-Computerspiels“.  
Die Organisatoren Frau Bau und Frau 
Krieb staunten wieder einmal über das 
hohe Engagement von Schülern und 
Lehrkräften in diesem Bereich. 
 

Konzert  „A Summer Rhapsody“ 
Die Aula unserer Schule war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, als die Ensembles 
unserer Schule am 27.6. den 
musikalischen Höhepunkt des Jahres 
präsentierten. In einem rund 
zweistündigen Konzert zeigten alle 
Musiker in diesem Jahr wieder das 
besonders hohe Niveau der musikalischen 
Arbeit an unserer Schule. Den Abschluss 
bildete ein Gemeinschaftsprojekt von 
Oberstufenchor, Band und Orchester, die 
zusammen Queens Bohemian Rhapsody 
aufführten. Standing Ovations und 
langanhaltender Applaus waren der 
verdiente Lohn für dieses musikalische 
Feuerwerk.  
 

Besuch aus London und Peking 
In den letzten Schuljahreswochen 
konnten wir zuerst unsere Partnerschule 
Coopers Company and Coborn School 
Upminster und danach die Bejing No.15 
Middle School bei uns begrüßen. Wir 
danken herzlich Frau Bau, Frau Krieb und 
Herrn Stichl für die Organisation und den 
Gasteltern für ihr Engagement.  
  
 
  
 

Stefan Schwarzer,  OStD  

   Marce lo  Jansen,  StD  

 

Bitte 
vormerken: 

 30.08. 
Wiederbeginn des 
Unterrichts 
 
31.08. 
Begrüßung der 
Sextaner 
 

 14.09. 
Fototermin für neue 
Schüler und 
Sextaner 
 

 04.10 
Lesefest „Käpt’n 
Book“ 
 

 

Unsere Website hält 
stets aktuelle 

Berichte und einen 
tagesaktuellen 

Terminplan bereit: 
www.sg-rheinbach.de 
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Team SGR 
Beim ersten Rheinbacher Volkslauf waren am 
18.6. auch die 8 Läuferinnen und Läufer des 
Team SGR am Start. Vielleicht werden es 
beim nächsten Lauf ja noch mehr Team-
Mitglieder. Der 2. Merzbacher Martinslauf am 
5.11.2017 ist schon fest im Visier! Mitmachen 
erwünscht. Anmeldeformulare werden 
ausgehängt. 
 
  
 

Städtisches Gymnasium 
Rheinbach 
Königsberger Str.29 
53359 Rheinbach 
02226 5919 
www.sg-rheinbach.de  

 
 

Auch Herr Rott geht nach über 40-
jähriger Dienstzeit in den Ruhestand. 
Mathematikunterricht bei Herrn Rott 
gehabt zu haben, galt über Jahrzehnte als 
eine Art Qualitätssiegel in Rheinbach und 
auch als besondere Herausforderung. 
Selbst diejenigen, die Schwierigkeiten 
hatten, den konsequent hohen Ansprüchen 
gerecht zu werden, sagten stets: Bitte 
keinen anderen Mathelehrer – bei Herrn 
Rott verstehe ich wenigstens alles. Auch 
unsere diesjährige Förderpreisträgerin 
Charlotte Nenzel führt einen Teil ihres 
großen Erfolges auf den exzellenten 
Mathematikunterricht unseres weit über 
die Schule hinaus bekannten Kollegen 
zurück. Für Kollegium und Schulleitung 
war Herr Rott aber noch an anderer Stelle 
unersetzlich: Als Stundenplaner fand er 
für jedes noch so vertrackte Problem der 
Lehrerversorgung und des Stundenplans 
immer eine schnelle und vor allem 
sozialverträgliche Lösung. Wir wünschen 
für den Ruhestand die nötige Gelassenheit 
und gute Gesundheit! 

Einblicke 

Abschied von unseren 
Vertretungslehrern 

Zum Ende dieses Schuljahres müssen wir uns 
leider von einigen Vertretungslehrerinnen 
und –lehrern verabschieden. Frau Mauel hat 
bei uns mit goßem Erfolg Geschichts-, 
Religions- und Kunstunterricht erteilt. Leider 
haben wir keine Möglichkeit mehr, sie weiter 
bei uns zu beschäftigen. Das gilt auch für 
Herrn Krause, der sich nicht nur als 
Politiklehrer bei uns eingebracht hat, 
sondern auch einen Literaturkurs bis zur 
Aufführung von Schillers „Die Räuber“ 
begleitete. Auch von Fau Hansen, die mit 
einigen Stunden im Fach evangelische 
Religion eingesetzt war, müssen wir uns 
zunächst wieder verabschieden und 
wünschen von Herzen allen 
Vertretungslehrkräften viel Erfolg für ihre 
weitere berufliche Laufbahn.  
 

Verabschiedungen in den Ruhestand 
 
Frau Heinrichs geht in den Ruhestand. Geht 
das überhaupt? Frau Heinrichs hat 
insbesondere im sozialen Bereich der Schule 
so viel bewirkt, dass ein Abschied kaum 
vorstellbar scheint: Als Beratungslehrerin, 
im Togo-Team, bei der Ausbildung von 
Streitschlichtern und als Klassenlehrerin. 
Weil das eben nicht so ganz geht, geht Frau 
Heinrichs auch nicht so ganz, sondern wird 
der Schule in der Beratung von Eltern und 
Schülern weiter erhalten bleiben – auch nach 
der Pensionierung. 
 
Herr Niemann geht in den Ruhestand. Das 
geht natürlich auch nicht. Aber Herr 
Niemann ist ja nicht nur jemand, der Schüler 
für Physik und Mathematik begeistern kann, 
sondern auch begeisterter Radrennfahrer. 
Und so wird er vermutlich in den Ruhestand 
rollen. Herr Niemann hat seine gesamte über 
40-jährige Dienstzeit am SGR verbracht und 
ist somit der Seniorchef des Hauses. Zuletzt 
war er als Hauptsicherheitsbeauftragter an 
sehr verantwortlicher Stelle tätig und 
engagierte sich immer noch als äußerst 
beliebter Klassenlehrer der 6d.  Er sorgte 
aber auch bescheiden im Hintergrund für 
das, was ein Kollegium zusammenhält: Für 
gute Stimmung und immer genügend Kaffee 
im Lehrerzimmer. 

 Q- wie Qualitätsanalyse 
…steht im Winter 2018 ins Haus…wird 
den Fortschritt in der Schul- und 
Unterrichtsentwicklung untersuchen 
 
M- wie Medienkonzept 
...kommt in eine praktische Phase. Zwei 
Klassenräume werden neu ausgestattet, 
vier Klassen erproben Möglichkeiten und 
Mehrwert von Digitalisierung in der 
Schule. 
 
R- wie Rhythmisierung 
...wird weiter diskutiert. Pausenzeiten, 
Unterrichtszeiten, Anzahl der Fächer pro 
Tag, Wechsel von Anspannung und 
Entspannung – hier gibt es 
Verbesserungspotential. 
 
M- wie Maßnahmen, einheitliche 
…kommen ebenfalls in eine praktische 
Phase: Transparente Konsequenzen für 
Regelverstöße, verbindliche 
Dokumentation, bessere 
Kommunikation, zunächst Erprobung für 
ein Jahr. 
 
G- wie Gesundheit 
...ist ohnehin besonders wichtig. Die 
Bewerbung für den Preis „Gute Gesunde 
Schule“ der Unfallkasse NRW ist 
beschlossen.  
 
G- wie Gemeinschaft 
…die Basis für unsere 
Weiterentwicklung. Nur wenn alle 
mitmachen, wird es gut. 

 

Ausblicke 

http://www.sg-rheinbach.de/

